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„Der ganz große Traum“ bei der SpoRAC Filmnight 

Am 03.12.2012 trotzten einige SpoRAC‘ler dem kalten Wind und nassen Wetter und waren bei der 

ersten SpoRAC-Filmnight mit von der Partie. Gegen  19.30 Uhr trafen alle Teilnehmer in der 

Studentenkneipe „Zum langen Heinrich“ in Remagen ein und durften sich auf den Sesseln und 

Sofas gemütlich machen.  Um die Weihnachtszeit einzuleiten, wurden leckere Spekulatius, 

Vanillekipferl, Lebkuchen und weiteren Leckereien vom Heinrich-Team zur Verfügung gestellt. Als 

kleinen Weihnachtsgruß erhielt jedes anwesende SpoRAC-Mitglied außerdem ein Freigetränk zur 

Begrüßung. Dann hieß es „Vorhang auf“ für die SpoRAC-Filmnight! Gezeigt wurde der Film „Der 

ganz große Traum“, ein deutscher Spielfilm des Regisseurs Sebastian Grobler aus dem Jahr 2011.  

„This is a ball“... mit diesen Worten versucht der Englischlehrer Konrad Koch (gespielt von Daniel 

Brühl), der 1874 auf einer deutschen Schule eingestellt wird, den deutschen Schülern die englische 

Sprache beizubringen.  

Anfangs sind die Kinder, die meist aus stolzen deutschen Haushalten stammen, sehr skeptisch 

gegenüber der neuen Sprache. Um die Unsicherheiten aus dem Weg zu räumen, erklärt der Lehrer 

das englische neue Spiel Fußball und verbindet somit Lernen und Spaß. Schnell finden die Schüler 

große Freude an der Sportart. Allerdings sind die konservativen Eltern gegen die Lehrmethode und 

verbieten das Fußballspielen. Wie wir heute jedoch alle wissen, ist Fußball in Deutschland der 

populärste Sport, denn der Lehrer kann mit Hilfe seiner Schüler das Verbot widerrufen lassen und 

legt somit den Grundstein für den Fußballsport in Deutschland.  

Mit dem interessanten, witzigen, aber auch rührenden Film wurden genügend Gesprächsthemen 

geliefert, um den gemütlichen Abend bei netten Gesprächen ausklingen zu lassen. Abschließend 

möchten wir uns bei dem Heinrich-Team bedanken, die uns bestens mit Getränken und Plätzchen 

versorgt haben!   

 


